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Im Bemühen um mehr
Nachhaltigkeit macht die
„Graue Energie“ Karriere:

Sie ist die gesamte Energie,
die bei Gebäuden für Bau,
Herstellung und Transport

aufgewendet wurde.
Das macht Altbauten,

die noch gut in Schuss sind,
zunehmend attraktiv für neue
Nutzer und andere Nutzungen.

Umbau und Neues
Alles neu im „Creative Hub“ an der Friedrich-
Karl-Straße im Ortsteil Hulsberg. Nach rund
eineinhalb Jahren Zwischennutzung der Pro-
fessor-Hess-Kinderklinik hat die Gewoba als
Eigentümerin den Hub-Geschäftsführern
Marc Fucke und Hachem Gharbi noch ein-
mal eine Nutzungsverlängerung gewährt –
mindestes bis Ende 2023. Das wollen Fucke
und Gharbi nutzen, um vor allem das Erdge-
schoss noch einmal komplett umgestalten
zu lassen. Einen konkreten Grund für die
Umbau-Maßnahmen, die Mitte/Ende Feb-
ruar abgeschlossen sein sollen, gibt es auch:
Das Brandschutz-Konzept muss noch einmal
überarbeitet werden. Eine Win-win-Situa-
tion, denn so können bei dem Umbau neue
Räume entstehen, wie etwa ein Medienlabor,
das auch von Schulklassen genutzt werden
kann, und ein Mode-Labor, ausgestattet mit
Näh- und Stickerei-Maschinen, dazu Arbeits-
tische und Stofflager, wie Fucke erklärt.

Der einstige Galerie-Flur, der bisher vom
Vorraum des Haupteingangs zur Werkstatt
führte, ist bereits verwaist. Künftig sollen im
hinteren Teil des Erdgeschosses zwei große
Kunst- und Atelier-Bereiche entstehen, in

Kunst statt Könecke-Wurst und Kinderklinik
Altes Verwaltungsgebäude als Kern eines neuen Quartiers – Verlängerung für Zwischennutzungsprojekt im Hulsberg-Viertel

Zwei Beispiele für die alternative Nutzung von Altbauten: das Verwaltungsgebäude der ehemaligen Wurstfabrik Könecke (links) in Heme-
lingen und die Professor-Hess-Kinderklinik an der Friedrich-Karl-Straße. FOTOS: PETRA STUBBE

denen Künstlerinnen und Künstler arbeiten
und ihre Werke ausstellen können. Anstelle
der einstigen, kleineren Ateliers soll es künf-
tig gemeinschaftliche Kreativ-Räume geben,
um den im „Creative Hub“ gepflegten Team-
geist weiter zu befeuern. Links vom Vorraum
führt der Weg ins Café, das im Zuge des Um-
baus zu einer Art Lounge werden soll, um
dort auch Events veranstalten zu können.
Neu geordnet werden soll auch die Werk-
statt, zudem entstehen Workshop-, Konfe-
renz- und ein Massage-Raum.

Die Bewerbungsfrist für neue, kreative
Projekte, die im „Creative Hub“ gestaltet wer-
den können, läuft noch bis 31. Januar, An-
träge gibt es unter www.vskultur.de. An die-
sem Montag, 17 Uhr, findet an der Friedrich-
Karl-Straße 54 ein Infoabend statt.

Günstige Mieten
Das ehemalige Verwaltungsgebäude der frü-
heren Könecke-Fleischwarenfabrik in Heme-
lingen soll erhalten bleiben. Das ist zumin-

dest der Wunsch der Stadtplanung und des
Ortsbeirats. Das sogenannte „Wurst Case“ ist
zu einer Heimat zahlreicher Kleinunterneh-
mer und Künstler geworden, die dort ver-
gleichsweise geringe Mieten zahlen. Es
könnte das Zentrum eines neuen Quartiers
zum Wohnen und Arbeit werden.

Das Gebäude aus den 1960er-Jahren wurde
2007 saniert und aufgestockt. Wegen des gu-
ten Zustands und der Ausstattung empfiehlt
eine städtebauliche Studie aus dem Jahr
2019, es zu erhalten. Simone Gessner vom

Wirtschaftsressort sagte dazu im zuständi-
gen Stadtteilentwicklungsausschuss: „Wir
stellen uns verschiedene Nutzungen vor, ge-
rade die Graue Energie gibt uns die Möglich-
keit, preiswerte Gewerbeflächen anzubieten,
selbst wenn das Gebäude saniert wird.“ Es
gehe dabei um wohnverträgliches Gewerbe
wie Kunsthandwerker, Fahrradwerkstätten
und Ateliers. Für das Könecke-Areal gibt es
laut Claudia Schulze aus dem Bauressort
außerdem eine Absichtserklärung zwischen
der Stadt und dem Eigentümer Wohninvest.
So sei dort für Neubauten der energiespa-
rende BEG-40-Standard (Bundesförderung
für effiziente Gebäude) vorgesehen. Mindes-
ten 50 Prozent Solaranlagen auf den Dach-
flächen, erneuerbare Energie zur Wärmever-
sorgung und 30 Prozent geförderter Woh-
nungsbau seien weitere Bestandteile dieser
Vereinbarung. Ein städtebaulicher Wettbe-
werb für das annähernd vier Hektar große
Könecke-Areal werde in Kürze starten, kün-
digte Schulze in der Sitzung an.

Überraschung
Normalerweise bedeutet es Ärger und unge-
wollten Aufwand, wenn Sprayer unangekün-
digt auf Hauswänden oder sonst wo aktiv
werden. Doch es geht auch anders herum.
Das zeigt ein Beispiel aus der Neustadt.
Kaum, dass der Fachausschuss Kultur,
Arbeit, Wirtschaft des Beirates Neustadt/
Woltmershausen im November beschlossen
hatte, die hässlichen Klecksereien auf dem
Aufgang von der Osterstraße hoch zur Fried-
rich-Ebert-Straße durch eine richtige Graf-
fiti-Gestaltung aufwerten zu lassen, war der
nicht erteilte Auftrag dazu auch schon er-
füllt: Mehrere unbekannte Künstler haben
die Rampe inzwischen mit einem blauen
Wellenmuster verziert.

„Niemand weiß, wer das gemacht hat.
Aber es gefällt“, stellte Ortsamtsleiter Uwe
Martin in der jüngsten Sitzung des Ausschus-
ses fest, und auch die Kolleginnen und Kol-
legen dort stimmten ihm zu: „Das darf gern
so bleiben.“ Es erspare zudem die Ausschrei-
bung und Suche nach einem Ausführenden,
das eingesparte Geld könne für andere Pro-
jekte im Stadtteil eingesetzt werden.
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Osterholzer Kreisblatt/DER Deutsches Reisebüro
Bahnhofstr. 77 · 27711 Osterholz-Scharmbeck

bt-leserreisen@hanseatreisen.de · weser-kurier.de/leserreisen

0421/36 71-66 33
Telefonisch für Sie erreichbar: Montag bis Freitag 9 – 18 Uhr

Pressehaus Bremen, Martinistr. 43, 28195 Bremen
Persönlich für Sie vor Ort: Montag bis Freitag 9:30 – 17 Uhr

Informationen, Beratung und Buchungsanfrage: 0421/36 71-66 33
Unser exklusiver Leserreisen-Partner:
Hanseat Reisen GmbH · Langenstr. 20 · 28195 Bremen

Hinweis zur Barrierefreiheit: Unser Angebot ist für
Reisende mit eingeschränkter Mobilität nur bedingt
geeignet. Bitte kontaktieren Sie uns bezüglich Ihrer
individuellen Bedürfnisse.

Istanbul intensiv erleben!
Städtereise an den Bosporus vom 26. bis 30. März 2023

BT210123

Istanbul heißt Sie willkommen. Diese Stadt auf zwei Konti-
nenten ist eine außergewöhnliche Metropole, die mit viel
Charme Tradition und Moderne verschmelzen lässt. Über
den Bosporus schlägt sie die Brücke zwischen Europa und
Asien. Hier herrschten fast 1.600 Jahre lang mehr als 120
Kaiser und Sultane. Die vielen verschiedenen Einflüsse
mögen die Weltoffenheit der Stadt begünstigt haben und
doch, trotz ihres Rufes, sich der modernen Zeit angepasst zu
haben, spürt man noch überall den Zauber des Orients. Auf
inkludierten Ausflügen erkunden Sie Istanbul und wohnen
im schönen, zentral gelegenen 4-Sterne Hotel.

Inklusive: Direktflüge von Bremen nach Istanbul und
zurück > Alle erforderlichen Transfers vor Ort > 4 Über-
nachtungen mit Frühstück im Hotel Yigitalp (Landes-
kategorie: 4 Sterne) > 4x Abendessen im Hotel > Lichter-
fahrt Istanbul > Ausflug Römer, Byzantiner und
Osmanen mit Hippodrom, Blauer Moschee und Topkapi
Palast > Ausflug Basare und Moscheen mit Süleymaniye
Moschee und Großem Basar > Alle anfallenden Eintritts-
gelder der inkludierten Ausflüge > Deutsch sprechende
Reiseleitung vor Ort > Zusätzliche Reisebegleitung

Reiseveranstalter: Hanseat Reisen GmbH, Langenstraße 20, 28195 Bremen

Reisepreise pro Person:
imDoppelzimmer € 1.049,–
im Einzelzimmer € 1.229,–
Zusätzlich nur vorab buchbar:
Ausflug „Istanbul auf zwei Kontinenten“ € 65,–

Direktflüge
& Hotel im
Herzen der
Altstadt inkl.

Von Stuttgart nach Saarbrücken
Flussquartett Neckar – Rhein – Mosel – Saar
mit der THURGAU CASANOVA vom 29. März bis 5. April 2023

Die schöne, elegante THURGAU CASANOVA wird Sie gleich
beim ersten Betreten verzaubern: Einladender Komfort und
ein entspanntes Ambiente machen sie zur perfekten Gastge-
berin für diese ganz besondere Route. Das zusätzlich buch-
bare Ausflugspaket ermöglicht Ihnen, die Glanzpunkte Ihrer
Reise organisiert kennenzulernen: Freuen Sie sich auf die Be-
sichtigung von Schloss Ludwigsburg, auf einen Stadtrundgang
in BadWimpfen und der wunderschönen Universitätsstadt
Heidelberg samt Schloss, auf einen Rundgang durch Mainz
und auf einen herrlichen „Weinerlebnisausflug“ in Bernkastel
mit Verkostung! Auch die geschichtsträchtige Stadt Trier steht
auf Ihremmöglichen Ausflugsprogramm.

Inklusive: Garantierte Busfahrt von Bremen nach Stutt-
gart und zurück von Saarbrücken > 7 Nächte Flussreise
an Bord der THURGAU CASANOVA > Willkommens-
Cocktail an Bord > Vollpension an Bord, bestehend aus
Frühstücksbuffet, Mittag- und Abendessen, Nach-
mittagskaffee & Kuchen Gala-Dinner im Rahmen der
Vollpension > Unterhaltungsprogramm an Bord
> Deutsch sprechende Bordreiseleitung

Reisepreise pro Person:
2-Bett-Kabine, außen

Hauptdeck € 1.259,–
Oberdeck*, frz. Balkon ab € 1.699,–
Einzelkabinen ab € 1.429,– auf Anfrage buchbar. *teilweise
stark begrenztes Kontingent.

Zusätzlich nur vorab buchbar:
Ausflugspaket (6 Ausflüge) € 214,–
Getränkepaket € 190,–
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Reisehöhepunkte: die ehemalige Kaiserpfalz Bad
Wimpfen, die Schönheit der Saarschleife &Heidelberg!

Reiseveranstalter: Thurgau Travel GmbH,
Wallstr. 15a, 10179 Berlin
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